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Auch in diesen turbulenten Zeiten gehen wir als Familienbetrieb 
unbeirrt unseren Weg und zeigen, dass bestes Handwerk und  
Zuverlässigkeit immer gefragt sind. Unter unserem Motto  
„Unterschiede schaffen“ konnten wir auch dieses Jahr wieder  
viele interessante und schöne Projekte für unsere Kunden realisie-
ren. Wir verstecken uns nicht, halten zu unseren Mitarbeitern, zu 
unseren Partnern und sind damit immer für Sie und Ihre Wünsche 
mit der bekannten Daxenberger-Qualität an Ihrer Seite.
Wir nutzten die ersten Wochen im März, um unsere Strukturen den 
neuen Gegebenheiten anzupassen, haben aber nicht, wie manch 
Anderer, den Kopf in den Sand gesteckt, sondern konzentrierten uns 
vielmehr auf die Weiterentwicklung unseres Betriebes. Das ist uns  
erfolgreich gelungen, denn nach den ersten Einschränkungen ging 
und geht es mit großen Schritten weiter. Auch unsere Lehrlinge 
konnten im 3. Lehrjahr ihre Ausbildung wie gewohnt mit hervorra-
genden Ergebnissen abschließen.

Im Betrieb haben wir Teilbereiche neu aufgestellt, um die Arbeits-
qualität und Effizenz zu steigern. Strukturell wurde die Organisation 
komplett überarbeitet. Klare Zuordnungen, klare Aufgaben, um damit 
bestens auf alle Kundenwünsche einzugehen. Im nächsten Jahr gibt 
es etwas zu feiern, denn nach dem Umzug 1996 von Truchtlaching 
nach Seeon sind wir seit 25 Jahren glücklich mit unserer Schreinerei 
in Seeon zuhause.
Freuen Sie sich mit uns auf das, was kommt und entdecken Sie hier 
in unseren aktuellen Dax-Einblicken etwas von unserer Arbeit und 
unserer Schreinerei.

Wir wünschen Ihnen schöne Einblicke.

Bastian, Sepp, Simon und Bernhard Daxenberger und  
Ihr Daxenberger-Team

Vorwort
Jetzt erst recht
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Durch unsere modernsten Maschinen und unsere Fachkompetenz 
in den verschiedensten Bereichen des Schreinerhandwerks sind 
wir ein gefragter Zulieferer für Schreinerkollegen. In unserer  
Abteilung „Schreiner für Schreiner“ realisieren wir alle Arten  
von Aufträgen über das komplette Daxenberger-Spektrum.   

Matthäus Schönlinner und sein Team planen und produzieren 
jeden einzelnen Auftrag genau nach den Vorgaben und Wünschen  
des auftraggebenden Schreiners, von der fertig verpackten  
Material-Palette bis zum vollständig montierten Endprodukt. 

Schreiner für Schreiner 
Professionelle Unterstützung 

Wer fleißig lernt und arbeitet, darf auch mal entspannen, aber  
bitte, wie bei uns üblich, mit Zunder. Darum ging unser dies- 
jähriger Ausflug mit allen Auszubildenden zur Indoor-Kartbahn 
nach Salzburg.  
Unser Firmenmotto lautet nicht umsonst „Unterschiede schaffen“, 
das zeigt sich einmal mehr auch bei der Auswahl unserer außer-

betrieblichen Aktivitäten und dass es richtig Spaß gemacht hat, 
sieht man auf den Fotos.
Vielen Dank an unsere Auszubildenden, die diesen Tag selbst 
geplant und organisiert haben. Auch das gehört dazu auf  
dem Weg zur Selbstständigkeit.

Azubi-Ausflug 
Mit Vollgas auf der Überholspur
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Freisprechungsfeier
Erfolgreich in allen Bereichen

Mit Stolz blicken wir auf unsere frisch ausgelernten Gesellen  
und natürlich auf unsere Gesellin.
Einmal mehr zeigt sich im sehr guten Abschneiden, dass wir  
bei uns in der Schreinerei besonderen Wert auf die Ausbildung  
unserer Lehrlinge legen. So konnten alle unsere Schützlinge,  
Corona bedingt nur im engsten Kreis der Familie, ihren  
Gesellenbrief erhalten. Also klein, aber fein.

Besonders freut uns das Abschneiden unserer Preisträger, allen 
voran Monika Ott, ausgezeichnet mit dem bayerischen Staatspreis 
und Siegerin bei dem Wettbewerb „Die gute Form“.
Ebenso mit dem bayerischen Staatspreis ausgezeichnet wurde 
Simon Obermeier. Andreas Kurfer erreichte den 3. Platz bei  
dem Wettbewerb „Die gute Form“.
Wir wünschen unseren Junggesellen viel Erfolg für die Zukunft. 

Anton Hofstadt
Gesellenstück:  Schreibtisch
Holzart/Material:  Räuchereiche,  
  Eisen brüniert
Zukunftspläne:  Im Ausland praktische  
  Erfahrungen sammeln

Markus Fuschlberger 
Gesellenstück:  Sekretär
Holzart/Material:  Nußbaum, Esche,   
  Resopal farbig
Zukunftspläne:  Künstler

Alexander Grammer
Gesellenstück:  Vitrine
Holzart/Material:  Nußbaum, Glas,  
  Messing brüniert
Zukunftspläne:  Bleibt in der Firma,  
  sammelt Erfahrung

Andreas Kurfer
Gesellenstück:  Schrank
Holzart/Material:  Tanne, Linoleum,   
  Eisen schwarz
Zukunftspläne:  Bleibt in der Firma,  
  sammelt Erfahrung

Monika Ott
Gesellenstück:  Kommode
Holzart/Material:  Birnbaum, Elsbeere,  
  Messing pattiniert
Zukunftspläne:  Im elterlichen Betrieb  
  Erfahrungen sammeln,  
  und später übernehmen

Simon Obermeier  
(Technischer Produktdesigner)
Abschlußarbeit:  Schreibtisch
Holzart/Material:  Esche, Eisen schwarz,  
  MDF schwarz
Zukunftspläne:  Bleibt in der Firma,  
  sammelt Erfahrung

3. Platz: Die Gute Form
Bayerischer Staatspreis  
1. Platz: Die Gute Form Bayerischer Staatspreis



98

Josef Daxenberger
Wir gratulieren 

Nun, die Liste könnte lang werden, aber hier nur das Wesentliche. 
Ein toller großer Bruder, ein souveräner Chef, ein Teamplayer,  
Visionär, ein engagierter Kämpfer, ein liebevoller Partner und Vater. 
Sepp, du kannst mit Stolz auf dein noch junges Leben und dein 
Tun zurückblicken.

Wir, als deine Familie, und alle Mitarbeiter wünschen dir alles 
Gute zu deinem runden Geburtstag und freuen uns auf noch viele 
ereignisreiche und dynamische Tage mit dir. Ohne dich würde 
unsere Schreinerei Daxenberger nicht das sein, was sie ist. 

24 Jahre in Seeon
Eine Erfolgsgeschichte im Herzen Bayerns

2021 ist es soweit, dann sind wir mit unserer Schreinerei seit  
25 Jahren erfolgreich in Seeon. Eine Zeit in der sich 
viel getan hat und wir uns und unseren Betrieb ständig weiter- 
entwickelt haben. 
Wir mussten uns von unseren geliebten Eltern verabschieden, 
gleichsam ist aber bereits die nächste und dritte Generation am 
Start, die unseren Namen und die Schreinerei mit neuen Ideen 

und Projekten in die Zukunft führen werden. Aus der kleinen Schrei-
nerei von vor 50 Jahren in Truchtlaching ist ein leistungsstarkes, 
modernes Unternehmen mit der bekannten „Daxenberger-Qualität“ 
geworden. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf das, was uns die Zukunft bringen 
wird, aber vorallem auf ein richtiges „Daxenberger-Fest“ in 2021.

2015
Bankraumoptimierung.
Umbau und Optimierung  
des Plattenlagers und  
Massivholzbereichs.

1963  
Die erste Werkstatt in Truchtlaching  
auf dem Lackner-Sacherl.

1988
Letzter großer Werkstattneubau  
in Truchtlaching.

1997
Eröffnung des neuen  
Firmengeländes in Seeon.

2009  
Abschied von Firmengründer  
Josef Daxenberger sen.

2013
Die Fassade unseres Büro- und  
Ausstellungsgebäudes erstrahlt  
im neuen auffälligen Look.

1981
Die junge Belegschaft mit  
Firmengründer Sepp Daxenberger.

2013
Die dritte Generation –  
neue Ideen und Impulse.

1989
Bernhard, Simon, Sepp sen. 
und Sepp jun.

2021
Wir freuen uns auf 25 Jahre  
Schreinerei Daxenberger in Seeon.
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Der Jugend gehört die Zukunft
Deshalb bilden wir aus und planen bereits jetzt die nächsten Schritte

Jedes Unternehmen ist nur so gut wie seine Mitarbeiter. Darum 
sind wir schon immer ein bekennender Ausbildungsbetrieb. 
Nur mit jungen, motivierten, gut ausgebildeten Mitarbeitern  
können wir das leisten, was Sie als Kunde von uns erwarten. 
Mit zur Zeit 15 Auszubildenden zeigen wir, dass wir auf dem  
richtigen Weg sind und, dass das Handwerk zukunftssicher ist. 
Auch unsere nachfolgende Generation mit Bastian, Stefan und 

Simon Daxenberger denkt weiter in Richtung Zukunft.  
Mit dem Projekt Patch.Work, eine neue Arbeitswelt im Chiemgau, 
entsteht auf dem neu erworbenen Grundstück ein Businesspark 
mit der Fokussierung auf nachhaltiges Bauen.  Hier soll nicht nur 
ein Raum für Arbeit entstehen, sondern ein Raum, der Menschen, 
Firmen sowie den Chiemgau mit München und Salzburg verbindet.
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Was wäre ein Haus ohne die Erfahrung und das Können eines 
Schreiners? Ein Gebäude ohne Herz und Seele! Dass dem so ist, 
unterstreichen wir durch jedes Bauvorhaben, welches wir begleiten 
und ausführen dürfen.  
Hier ein Neubau, bei dem von den Fenstern bis zum Parkettboden 
alle Holzarbeiten von uns in der gewohnten Daxenberger-Qualität 
hergestellt und eingebaut wurden.
Unsere Arbeit beginnt bereits bei den Holzfenstern. Im Innen-
bereich konnten wir mit der modernen Küche Akzente setzen und 
mit dem edlen Holzboden aus Eiche jedem Raum seine besondere 

Wärme geben. Dazu kommen die in weiß gehaltenen Zimmertüren, 
die sich zurückhaltend in den Gesamteindruck integrieren.
Betrachtet man das Haus von Außen wie von Innen, erkennt man 
sofort, das hier verfolgte, durch alles durchgezogene Farbkonzept. 
Ein Spiel zwischen Weiß und Grau, unterlegt und begleitet durch 
den Werkstoff Holz.
Einmal mehr zeigt uns die Zufriedenheit der Auftraggeber, dass  
wir ihr richtiger Partner waren.

Klassische Moderne
Ein Haus für die ganze Familie
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Hell und freundlich empfängt dieses Ensemble aus Rüster Altholz  
und Eiche, kombiniert mit den weißen Regal- und Schrankelementen, 
den Besucher. Der moderne und gleichzeitig gemütliche Eindruck 
zieht sich durch den ganzen Gang. Die praktischen Ablageflächen, 

der Schrank, die Regale und die klassische Garderobe bieten viel  
Platz für die Dinge des alltäglichen Lebens, von der Handtasche bis 
zur kultigen Lederjacke. Die Fugen sind ebenso perfekt verarbeitet  
wie jede einzelne Schublade. Schreinerhandwerk auf höchstem Niveau.

Mehr als eine Garderobe
Denn der erste Eindruck zählt
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Sehen Sie mal auf das kleine Bild rechts unten. So haben die  
Räume früher ausgesehen. Teppichboden, blaue Dekoelemente 
und der Bildschirm als zentrales Element.  
Kaum zu glauben, aber ja, aus dem 80er Jahre-Schick ist ein 
modernes, zeitloses Büro geworden. Klar und elegant wird der 
Besucher von der geschwungenen Theke begrüßt, die Technik tritt 
in den Hintergrund und die Form bestimmt das Bild.  

Ihre Dynamik verbindet den Empfangsbereich mit den anschlie-
ßenden Büros. Auch hier steht helle Freundlichkeit im Vorder-
grund. Der weitläufige Parkettboden, die Schreibtischplatten,  
Ablagen und das besondere Furnierbild in den Schränken geben 
Halt und Geborgenheit. Die reine Funktionalität der alten Büro-
ausstattung gehört der Vergangenheit an und weicht dem  
Anspruch sich in seiner Arbeit wohl zu fühlen.

Büro Relaunch
So schön kann ein Facelift sein

Ein Bild von früher. 
80er Jahre-Schick mit Teppichboden und blauen Farbelementen. 
Im Gegensatz dazu die Empfangstheke heute.
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Holz verbindet und das trifft hier einmal mehr zu, denn unter-
schiedlicher können zwei Bereiche in einem Haus nicht sein. 
Dennoch harmonieren die verschiedenen Räume durch die Wahl 
der Holzart und deren Farbe wie selbstverständlich. So ist der 
im Erdgeschoss liegende Wellnessbereich mit seiner ländlichen 
Stube sehr rustikal gehalten, geht man über die Treppe nach oben 
kommt man in den modernen Wohnbereich mit Arbeitszimmer.

Wie ein roter Faden zieht sich der dunkle Eichenboden über alle 
Stockwerke, dazu kommt, dass die verschiedenen Einbauten 
und Tischplatten im gleichen Holz ausgeführt sind und damit für 
Gleichklang sorgen.
Eine typisch bayerische Lebensauffassung, ein gelungener Spagat 
zwischen Tradition und Moderne.

Tradition und Moderne
Zwei Stilrichtungen im Gleichklang 
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Perfektion bis ins Detail. 
Die Holzmaserung wird um die 
Ecke passgenau weitergeführt.
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Es ist immer etwas schönes, ein gesamtes Objekt auszustatten, 
besonders wenn es so gelingt wie dieses. Zusammen mit den 
Architekten und Planern der Auftraggeber entstanden einzigartige 
Räume. Die edlen Materialien und eleganten Möbel ergeben ein 
harmonisches Ganzes.
Hier ist nichts zu viel, nichts erschlägt etwas anderes, jedes Detail, 
jeder Schrank und jedes Möbelstück wirkt für sich.

Die in dunkler Esche gehaltenen Einbauten halten sich souverän 
zurück und geben dennoch jedem Raum seinen Halt, vom Wohn-
bereich bis zur Küche und in das Badezimmer, Hell und Dunkel 
sind hier die Gegensätze, welche die besondere Harmonie dieses 
Objektes erzeugen.
Perfekt verarbeitet und ausgeführt, einfach zeitlos schön.

Schlichte Eleganz
Zeitlos und schön, einfach zum Wohlfühlen
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Einfach „Wow“. Design pur, wer möchte hier nicht arbeiten. 
Konstruktivismus als Zeichen des Selbstwerts. Architektur, Kunst, 
Funktionalität, Kommunikation und Interieur verschmelzen in 
vollkommener Harmonie, um einen Arbeitsplatz für Kreative zu 
schaffen. Ein gelungener Gesamteindruck, um die Ergebnisse der 
Arbeit zu inszenieren. Mächtig und doch ehrlich bleibt das Beton-

gerüst sichtbar, damit der Boden aus geschliffenem Sichtestrich  
und die geradlinigen Möbel, Tische und Schränke in Szene gesetzt 
werden. Arbeiten, Kochen, Essen und Leben, alles verschwimmt, 
ist einzusehen und dennoch getrennt.
Die Räume sind weit, licht, offen, die Einrichtung zurückhaltend 
und doch präsent, ein Ort für Visionen.

Arbeiten im Loft
Beton versus Holz, zwei ehrliche Materialien
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Der Aufenthalts- und Essbereich 
präsentiert sich ebenso elegant  
und geradlinig wie alle Räume.
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Eine Villa wie diese, sieht man nicht alle Tage. Hier treffen aus-
gesuchte Materialien, perfekte Verarbeitung in allen Gewerken, 
hervorragende Planung und ein edler Geschmack der Auftraggeber 
aufeinander. Zusammen mit den verantwortlichen Architekten 
durften wir hier etwas ganz Besonderes schaffen. Jeder Raum ist 
eine einzigartige Komposition aus Holz, Marmor und erlesenen 
Werkstoffen. Von den Fenstern, den Türen und Türrahmen, den 
Schränken über den Küchenblock, dem Esszimmer bis hin zur 

Ankleide und dem Schlafzimmer. Selbst die wunderbar geschwun-
gene Treppe, alles ist von uns gearbeitet und mit dem bekannten 
Daxenberger-Pinselstrich mehrfach mit der Hand lackiert. Eine 
zeitaufwendige Handarbeit, die man sieht und fühlt, die jedem  
Möbel seinen ganz besonderen Charakter gibt. Eben die Qualität 
und Liebe zum Detail, die für uns und unsere Kunden den  
Unterschied ausmachen für den wir bekannt sind und die stets  
die Grundlage für unser Motto „Unterschiede schaffen“ sind.

Opulente Schönheit
Fast wie ein Märchenschloss
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So unterschiedlich die eigenen Ansprüche und Ideen sind, so  
verschieden ist auch die Art der Einrichtung und wohl in keinem 
anderen Raum wird der eigene Gusto so deutlich wie in der Küche.
Doch eines haben alle unsere Küchen gemein, egal ob mondän, 
modern oder traditionell, es ist immer eine Schreinerküche, perfekt 
gearbeitet und individuell an die Bedürfnisse unserer Kunden ange-

passt. Mit viel Liebe zum Detail und mit praktischen Ideen machen 
unsere Küchen nicht nur einen guten Eindruck, sie sind oft genug 
das Zentrum des familiären Lebens.
Eine Schreinerküche zeugt von Qualität und durch die richtige  
Planung gibt es für jede Idee die optimale Lösung, egal wie viel  
Platz zur Verfügung steht. 

Küchen aus Schreinerhand
Qualität und Individualität, die sich lohnen
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Vom ersten Beratungsgespräch über die Planung bis zur Produktion 
und der Montage bei Ihnen zu Hause, unser Küchenteam kümmert 
sich charmant und kompetent um die Realisierung Ihrer ganz 
persönlichen Küche. Egal in welcher Ausführung, ob als angepasste 
und optimierte Trendküche oder als speziell angefertigte Schreiner-
küche, bei uns sind Sie immer in den richtigen Händen. 

Beste Schreinerqualität und hochwertige Küchengeräte von  
den namhaftesten Herstellern für Ihre Küche, die Sie von uns  
als Schreiner erwarten.  
Wir freuen uns auf Sie: Stefan Daxenberger, Ursula Schönhuber,  
Lea Pfohl, Magdalena Haas und Ines Herner.

Unser Küchenteam
Geballte Kompetenz für Ihr „Perfektes Dinner“
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Team

Bernhard  
Daxenberger

Verena  
Freiwang

Monika  
Daxenberger

Alex  
Möller

Xaver 
Maier

Herbert  
Neuhauser

Andreas 
Stübl

Josef  
Daxenberger

Matthäus  
Schönlinner

Theresa  
Daxenberger

Inna  
Svedina

Michael  
Gottwald

Tina 
Töpfer

Sarah 
Axthammer

Stefan  
Niedermaier

Heidi  
Daxenberger

Markus  
Fritschka

Christian 
Ehard

Stefan  
Daxenberger 

Christian  
Hysek

Benedikt 
Günzinger

Gregor  
Steinberger

Raphael 
Brunner

Simon  
Daxenberger

Inna  
Bargen

Matthias 
Stecher

Christiane  
Niedermaier

Richard  
Szeredy

Magdalena 
Haas

Andreas 
Handrick

Bastian  
Daxenberger

Evi  
Daxenberger

Christian  
Lautenbacher

Georg 
Lampersperger

Georg  
Scheuerer

Andreas  
Thusbaß

Florian  
Stitzl

Andreas  
Lamprecht 

Peter  
Enzinger 

Thomas  
Niederbuchner 

Ursula  
Schönhuber

Winfried 
Alt 

Johannes  
Unterauer 

Stefan  
Wolfegger

Markus  
Heinzmann

Ernst  
Gruber

Thomas  
Seifert 

Joachim  
Raab 

Konrad  
Maier 

Hans  
Ameiser 

Wolfgang  
Maier

Mathias  
Dombrowski

Johannes  
Unterforsthuber

Josef  
Weis 

Thomas  
Kühn

Martin 
Lukas 

Georg 
Hölzl

Stefan  
Faltermaier 

Goran 
Dardic

Franz  
Georg

Gisela  
Wurm-Szeredy 

Konrad  
Herlt

Philippe  
Gruber 

Josef  
Kirchmaier

Jürgen  
Remiger 

Johann  
Neubauer 

Alfred  
Kalla 

Felix 
Pelz

Elias  
Holzapfel 

Simon
Niedersteiner

Gennaro  
Esposito 

Peter  
Billinger

Michael 
Haas

Alexander  
Grammer 

Tobias 
Noderer

Simon  
Obermeier

Andreas  
Kurfer 
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Lehrlinge

Lea  
Pfohl 

Milos
Dardic

Nik Trevor 
Blain 

Franz  
Mitterreiter 

Alexandra 
Reiter

Johannes  
Gottschalk 

Moritz
Eyring

Florian  
Schulz

Franz
Vilgertshofer

Ines 
Herner

Paul 
Gründler

Monika  
Kaffl 

Eva  
Pürner 

Josef  
Schneider 

Simon  
Wamsler 
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